
BroatewangerBroatewanger
GEME INDE  INFORMAT IONEN

8. Jahrgang - Herausgeber: Gemeinde Breitenwang - Erscheint kostenlos an jeden Haushalt in Breitenwang - Mai 2011

Amtliche Mitteilung

Zugestellt durch Post.at

Ausgabe I

Liebe 
Breitenwangerinnen 
und Breitenwanger,
geschätzte 
Gemeindebürger!

Wagner Hanspeter 

Für ein aktives Breitenwang –
Ihr Bürgermeister

Hohe 
Auszeichnung
für Breitenwanger
in der 
Landeshauptstadt Die ersten Monate des Jahres 2011 

sind vorbei. Für den Gemeinderat 
hieß es in dieser Zeit, die Jahres-
rechnung für das vorangegangene 
Jahr zu beschließen und die 
Vorbereitungen für kommende 
Aufgaben zu treffen.
Gerade das Jahr 2010 stand im 
Zeichen der weltweiten Wirtschafts-
krise, trotzdem kann man  aus Sicht 
der Gemeinde das Jahresrech-
nungsergebnis für das abgelaufene 
Jahr als sehr positiv bewerten. Eine 
vorsichtige Budgetierung, gezielte 
Sparmaßnahmen und ein leichter 
Anstieg der Abgabenertragsanteile 
führten zu einem positiven Rech-
nungsergebnis. Weiters soll ange-
merkt werden, dass seit mehr als 
fünf Jahren viele kommunale Auf-
gaben (z. B. Errichtung des Hochbe-
hälters in der Hurt) ebenfalls ohne 
Fremdfinanzierung erledigt werden 
konnten. Außerdem wurden in den 
letzten Jahren die Schulden um ca. 
500 000.- € reduziert.

Welche Themen stellen sich
aber nun für das heurige Jahr?
In vielen Teilen unseres Gemeinde-
gebietes zählt der Ortskanal wohl 
zu den ältesten Entsorgungsan-
lagen im Bezirk. Aus diesem Grund 
werden wir im heurigen Jahr mit 
einer Überprüfung und Sanierung 
des gesamten Kanalsystems begin-
nen. Bis zu einem Abschluss sollen 
diese Arbeiten zirka drei Jahre in 
Anspruch nehmen. Die dafür 

notwendigen finanziellen Mittel 
sind bereits im mittelfristigen 
Haushaltsplan vorgesehen.
Ein weiteres Thema ist der Ankauf 
der Liegenschaft der Landwirt-
schaftlichen Haushaltungsschule. 
Vorbereitende Gespräche mit dem 
dafür zuständigen Landesrat 
wurden bereits getätigt. Für uns als 
Gemeinderat erscheint diese 
Liegenschaft als wichtiger Teil einer 
positiven Ortsbildgestaltung und 
einer gezielten Dorfentwicklung.  
Viele Mitbürger haben sich bei mir 
schon über den Stand der Verhand-
lungen informiert, und mir so 
manche Idee für eine weitere 
Nachnutzung nähergebracht. Ich 
hoffe sehr, dass wir die Verhand-
lungen zu einem positiven Ab-
schluss bringen können.
Die Grundlage einer Dorfent-
wicklung ist aber ein gutes Raum-
ordnungskonzept und ein Flächen-
widmungsplan. Besonders das 
Katastrophenjahr 2005 hat aber 
dazu geführt, dass für viele 
Gemeinden Rote und Gelbe Zonen 
neu festgelegt wurden und diese in 
den Flächenwidmungsplan einge-
arbeitet werden mussten. Auch 
unsere Gemeinde ist davon betrof-
fen. Seit einigen Monaten arbeiten 
wir nun schon daran, alle Notwen-
digkeiten zu erfüllen, um bald eine 
endgültige Genehmigung zu erhal-
ten.
Erschreckend waren für uns alle 
aber wohl die Bilder und Nach-
richten von der Erdbebenkata-
strophe aus Japan. Nur unweit des 
Epizentrums liegt unsere Partner-
stadt Oshu/Esashi, die von dieser 
Katastrophe schwer betroffen war. 
Wir wollen auch in dieser Situation 
helfen, und haben daher in Zu-
sammenarbeit mit der Marktge-
meinde Reutte eine Hilfsaktion ins 
Leben gerufen.

Am 6. Mai 2011 wurde der lang-
jährige Vizebürgermeister von Inns-
bruck, Hofrat Dipl. Ing. Eugen 
Sprenger, mit der höchsten Würde 
der Landeshauptstadt geehrt. 
Eugen Sprenger ist gebürtiger 
Breitenwanger und verbringt gerne 
die Wochenenden in seinem Eltern-
haus. Er wurde vor allem für seine 
herausragenden Verdienste im So-
zialwesen mit der Ehrenbürger-
schaft ausgezeichnet. Auch  Bürger-
meister Hanspeter Wagner war zu 
diesem Festakt eingeladen. Die 
Gemeinde Breitenwang gratuliert 
herzlichst zu dieser hohen Aus-
zeichnung. 
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Wie wichtig dem Land Tirol der 
öffentliche Personennahverkehr ist, 
beweist das Bekenntnis zur Außer-
ferner Bahn. Mehrere Millionen Euro 
sollen in den kommenden Jahren in 
eine weitere Verbesserung der 
Infrastruktur und in den Ausbau der 
Eisenbahnlinie gesteckt werden. So 
soll es künftig möglich sein, die 
Fahrzeit nach Innsbruck zu ver-
kürzen sowie den Anschluss nach 
München zu optimieren. 
Bahnsteig  und Haltestelle - JA oder 

Da es auf den Gemeindestraßen vor 
allem in Wohngebieten immer 
wieder zu Fällen überhöhter 
Geschwindigkeit kommt, möchten 
wir darauf hinweisen, dass im 
ganzen Gemeindegebiet die 
erlaubte Höchstgeschwindigkeit 
von 40 km/h gilt und bitten dies zu 
beachten. Es werden von der Polizei 
vermehrte Kontrollen durchgeführt 
werden. 

Die Freiwillige Feuerwehr Breiten-
wang-Mühl bedankt sich bei allen 
Haushalten für die großzügige 
Unterstützung bei der Haussamm-
lung mit einem herzlichen
„Vergelt's Gott!“

Wir möchten alle „Hunde-Herrchen“ 
und „-Frauchen“ daran erinnern, 
ihre vierbeinigen Gefährten bitte 
bei der Gemeinde an- und (leider 
gegebenenfalls auch) abzumelden 
sowie außerhalb von Gebäuden und 
ausreichend eingefriedeten Grund-
stücken stets anzuleinen. Außer-
dem bitten wir auch die eigens von 
der Gemeinde aufgestellten Hunde-
klos ausschließlich zur Entsorgung 
des Hundekots benutzen, um unser 
schönes Ortsbild sauber zu halten.  

Heizkosten halbieren? – Ein Fenster-
tausch und eine hochwertige Däm-
mung der Außenfassade machen’s 
möglich. Voraussetzung ist, dass 
„richtig” saniert wird – mit Qualität am 
Bau und einem Bauherrn, der weiß, 
worauf es ankommt.

(im Gebäude des IC-Reutte) - Kohlplatz 7, 
6600 Pflach - Tel. 05672/627387
E-Mail: rea@allesausserfern.at
Gleich anrufen und informieren! Um Wartezeiten zu 
vermeiden, bitten wir um vorherige Anmeldung. 
Energie Service Außerfern ist eine gemeinsame 
Initiative Ihrer Gemeinde, der REA u. Energie Tirol.

Hunde-Infos

Achtung Kinder!Neuer Bahnsteig auf der Lähn
NEIN – lange wurde darüber verhan-
delt. Aber nun  scheint es so, als 
wäre eine Lösung in Sicht. Noch 
heuer soll im Rahmen dieser 
Arbeiten ein neuer Bahnsteig im 
Ortsteil Lähn gebaut werden, der 
allen Anforderungen einer Halte-
stelle entspricht. In den nächsten 
Jahren soll dann ebenso der 
Bahnübergang gesichert werden. 
Somit würde ein lang ersehnter 
Wunsch der Bewohner der Orts-
teiles Lähn in Erfüllung gehen.

GRATIS-Schnuppertickets
im JUNI

KOSTENLOS
das lokale öffentliche Verkehrsangebot ausprobieren

Ab Juni 2011 liegen in unserem 
Gemeindeamt zwei VVT-Schnup-
pertickets für die kostenlose 
Fahrt im Außerfern auf. 
Um sicherzugehen, dass Ihnen ein 
Schnupperticket zur Verfügung 
steht, bitten wir Sie um telefonische 
Reservierung im Gemeindeamt, 
Tel. 05672-62516. 
Die Ausleihfrist ist auf einen Tag 
begrenzt.

Mehr Lebensqualität durch
weniger Verkehr
„Breitenwang mobil“ will zum „Um-
steigen“ anregen und auf die Vor-
teile klimafreundlicher Mobilität 
aufmerksam machen. Ob zu Fuß, 
per Rad, mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln oder in einer Fahrgemein-
schaft – jede/r kann einen Beitrag 
zur Verkehrsberuhigung und zur 
Entlastung unserer Umwelt leisten.

Fassaden Super Sanieren!

Regionalentwicklung Außerfern

Nächster Beratungstermin:
20. Mai, 15.00-19.00 Uhr

Feuerwehr sagt
DANKE!
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Es beginnt am 26. Juni um 9.00 Uhr 
mit der Patroziniumsmesse in der 
Dekanatspfarrkirche. Anschließend 
spielt die Bürgermusikkapelle 
Reutte ab ca. 10.30 Uhr auf dem 
Gemeindeplatz zum Frühschoppen 

Reutte und Breitenwang laden japanische

Angesichts der schrecklichen Ereig-
nisse in Japan sind unsere Gedan-
ken natürlich ganz besonders bei 
unseren Freunden in der Partner-
stadt Esashi/Oshu. Die Stadt liegt 
im Landesinneren und ist deshalb 
Gott sei Dank von den verheeren-
den Folgen des Erdbebens wei-
testgehend verschont geblieben. 
Indirekte Auswirkungen gibt es 
durch die auftretenden Energie-
engpässe bei Strom, Benzin und 
Wasser. Dazu kommen Logistikpro-
bleme und die ständige Angst einer 
atomaren Bedrohung, mit der die 
Menschen fertig werden müssen.
Die Partnergemeinden Breitenwang 
und Reutte haben deshalb ent-
schieden im Zuge des langjährigen 
Jugendaustausches heuer keine 
Jugendlichen nach Japan zu 
schicken. Vielmehr wollen wir zehn 
betroffenen japanischen Jugend-
lichen im August einen Urlaub im 
Bezirk Reutte ermöglichen. Dazu 

Jugendliche ein

suchen wir einheimische Gastfa-
milien, die diese jungen Menschen 
bei sich zu Hause aufnehmen. Wer 
diese Aktion unterstützen möchte, 
möge sich bitte bei der Markt-
gemeinde Reutte bzw. Gemeinde 
Breitenwang melden. Bereiten wir 
gemeinsam den jungen japani-
schen Freunden einen unvergess-
lichen Aufenthalt in Tirol. Die Ferien 
im Außerfern sollen ihnen die 
Bewältigung der Katastrophe und 
des daraus entstehenden Leides 
erleichtern.  

Alle Gemeindebürger sind recht herzlich
zum heurigen Dorffest eingladen

auf. Im Rahmen 

  

des Dorffestes findet 
die feierliche Jungbürgerfeier statt 
und ab ca. 14.00 Uhr wird das „Duo 
Härtefall“ für Stimmung sorgen. Bei 
Schlechtwetter findet das Programm 
in der Stocksporthalle statt.

Gemeinsames Singen mit Heinz und 
Ernst am Mittwoch, dem 18. Mai 
2011, ab 16.00 Uhr, im Moserhof. 
Auf eine rege Teilnahme freut sich 
der Sozialausschuss.

Wo man singt, dort lass dich nieder ...

Bereits zum zweiten Mal findet 
heuer die Radstaffel entlang der Via 
Claudia Augusta von der Donau 
über 700 km bis nach Altino bei 
Venedig statt. 
Alle Gemeindebürger sind herzlich 
eingeladen, die Radstaffel mit ihrer 
lateinischen Botschaft, die von 
Gemeinde zu Gemeinde weiterge-
geben wird, durch den Talkessel zu 
begleiten. Treffpunkt ist am Sonn-
tag, dem 15. Mai, um 15.30 Uhr 
beim Gemeindeamt Pinswang. Von 
dort führt der Weg über den Knie-

Radstaffel Via Claudia Augusta
pass nach Pflach und weiter zum 
Gemeindeamt nach Breitenwang. 
Die Ankunft ist auf ca. 17.00 Uhr 
geplant. Wir würden uns freuen, 
wenn viele Breitenwanger uns dort 
erwarten würden. Tagesschluss-
punkt ist beim Museum Grünes 
Haus in Reutte. Dort wird um ca. 
17.20 Uhr eine kleine Feier mit 
römischem Buffet sowie Infor-
mationen zur Via Claudia statt-
finden. Wer nicht radeln möchte, ist 
dann auch dort herzlich will-
kommen!   

Wir gratulieren:

Gestorben sind:

Tratschkatl

Geboren wurden:

Erich Frick zum 75er
Anna Johanna Erika Frick zum 75er

Bruno Heiserer zum 75er
Marianne Strassky zum 75er
Aloisia Buchegger zum 80er

Helmut Wagner zum 80er
Ingeborg Steinlechner zum 80er

Rudolf Mantl zum 85er
Margarethe Vogel zum 90er

Edeltraud Anna Maria Randl
Hermann Fringer

Zara Maria Maitz
Aras Oktay Genc

Tizian Andreas Gröfler
Tugay Koruk

Raphael Schneider
Levi Dambacher

Mei, auf den 
Summer bin 
i gschpannt! 
Wenn’s it 
bald a’fangt 
zum Regna, 
nocha mecht 
i grad wissa, 
wia der Plansee 
voll weara soll. Weil wia’s iatz 
ausschaugt, kenna do kuana 
Schiff it fahra. Guat – zum 
Schwimma werd’s roacha! 
Gott sei Dank, weil’s Erlebnis-
bad Ehrenberg isch ja erscht 
im Jänner 2012 offa. Wenn’s 
woahr isch?!
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Wiederum war der Verein Breiten-
wang, am 30. April, mit 90 Tieren und 
13 verschiedenen Ausstellern in Ehr-
wald vertreten. Besonders erfreulich 
für die Vereinsgeschichte war das 

Bezirksschafausstellung in Ehrwald

erstmalige erreichen beider Gesamt-
sieger (Widder und Schafe) durch Fritz 

Heinrich und Jürgen Glätzle. Mit von 
der Partie sind natürlich immer auch 
unsere Jungzüchter, die sich am 
Martinsplatz mit besonders netten 
Kilbern eingefunden haben.

Das Ende März im Veranstaltungs-
zentrum Breitenwang durchge-
führte Benefizkonzert des Rotary 
Clubs Reutte-Füssen erbrachte 
wegen des ausverkauften Hauses 
einen beachtlichen Gesamterlös 
von Euro 6.600,– für den guten 
Zweck. Euro 3.000,– davon gehen 
an die Japanhilfe, d.h. an Breiten-
wangs Partnerstadt Oshu, um ein-
fach ein kleines Zeichen der 

Im Bild Rotary-Präsident Dr. Paul Kerber und Organisator Günther Glatz bei 
der Übergabe des Schecks an den Bürgermeister Hanspeter Wagner.

Sympathie für die leidgeplagten 
Japaner zu setzen. Weiters wird aus 
dem Erlös die weltweite Polio-
Impfaktion Rotarys zur Bekäm-
pfung der Kinderlähmung, vor 
allem in afrikanischen und asiati-
schen Ländern, heuer vom Rotary 
Club mit Euro 2.000,– unterstützt. 
Damit können 4.000 Kinder 
geimpft und gegen diese schreck-
liche Krankheit geschützt werden! 

Der Rest von Euro 1.600,– geht an 
die Lebenshilfe Reutte zur An-
schaffung einer Großleinwand im 
Seminarraum des Gebäudes in der 
Reuttener Tränkesiedlung. An eine 
Fortsetzung dieser bisher so erfolg-
reichen Wohltätigkeitsveranstal-
tung mit den Münchner Bundes-
wehrmusikern ist auch im nächsten 
Jahr gedacht. Somit kann sich das 
treue Außerferner Publikum heute 
schon auf ein qualitativ hochwer-
tiges 12.  Konzert freuen. 

Jeweils am Donnerstag, den 4. und 
28. August, findet bei Schönwetter 
ab 20.15 Uhr auf dem neuen 
Gemeindeplatz vor dem Veranstal-
tungszentrum ein Platzkonzert der 
Bürgermusikkapelle Reutte statt. 

Platzkonzert
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Schaffung von 
Urnenerdgräbern im Friedhof 
am Kapellenbichl in Reutte
Da die Feuerbestattungen in den 
letzten Jahren kontinuierlich 
gestiegen sind, wurde von den 
Mitgliedern der Verbandsver-
sammlung des Friedhofsverbandes 
Pfarren Reutte und Breitenwang, am 
16. Dezember 2010, der Beschluss 
gefasst, im Friedhof am Kapellen-
bichl in Reutte ein eigenes Grabfeld 
zur Schaffung von Urnenerdgrä-
bern auszuweisen und diese neue 
Grabart ab 1. Jänner 2011 im An-

Friedhofsangelegenheiten Bepflanzung von Grabstätten
Gemäß der geltenden Friedhofs-
ordnung sind alle Grabstätten in 
einer der Würde des Friedhofes ent-
sprechenden Weise gärtnerisch an-
zulegen und zu pflegen. 
Die Bepflanzung von Grabstätten 
darf nur innerhalb der Einfassung 
erfolgen. Benachbarte Gräber 
dürfen hiedurch nicht beeinträch-
tigt werden. Laub- und Nadelge-
hölze, die eine natürliche Wuchs-
höhe von 70 cm überschreiten, sind 
nicht zugelassen. Das Pflanzen von 
Bäumen ist verboten.

Instandhaltungspflicht – 
Standfestigkeit von 
Grabdenkmälern                                                                               
Jeder Benützungsberechtigte einer 
Grabstätte ist zur Instandhaltung 
und Pflege der Grabanlage ver-
pflichtet und muss diese in einem 
ordnungsgemäßen, sicheren und 
würdigen Zustand halten. Insbe-
sondere muss die Standfestigkeit 
der Grabdenkmäler dauernd ge-
währleistet sein. Bei Setzung des 
Grabdenkmales oder der Grab-
einfassung trifft die Verpflichtung 
zur Instandsetzung den Be-
nützungsberechtigten der betrof-
fenen Grabstätte. Dies gilt auch bei 
Setzung im Zuge von Graböff-
nungen bei Nachbargräbern.

Auf Grund der Vorkommnisse 
(Vandalismus) in den letzten 
Monaten, sehen wir uns leider 
gezwungen, die Eingangstore 
(west- und südseitig) in Richtung 
Schulzentrum bis auf Widerruf 
abgesperrt zu lassen.

Warum sind die Eingangstore in Richtung Schulzentrum 
beim Friedhof am Kapellenbichl in Reutte versperrt?

Die Friedhofsbesucher und die 
umliegenden Anrainer werden auf 
diesem Wege um Verständnis und 
verstärkte Aufmerksamkeit gebe-
ten und ersucht, jegliche Auffäl-
ligkeiten umgehend bei der Poli-
zeiinspektion Reutte (Telefon: 
059 133 - 7150-100) zu melden 
bzw. anzuzeigen.Beispiel für die Gestaltungsmöglich-

keit eines Urnenerdgrabes.

lassfall anzubieten. Diese Urnen-
erdgräber sind im Gegensatz zu 
den normalen Erdgräbern wesent-
lich kleiner dimensioniert. Die 
Friedhofsverwaltung informiert Sie 
gerne über nähere Details (Tel. 
72300-18).
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Dienstag,
21. Juni 2011

14.00 Uhr Tanz und Unterhaltung für alle 
Junggebliebenen   mit einem interessanten

die Gemeinden des
Bezirkes

Gesundheitsvortrag von Dr. Puri-Jobi

Samstag,
14. Mai 2011

20.00 Uhr Landjugendtag Landwirtschaftskammer
Reutte

Mittwoch,
18. Mai 2011

19.00 Uhr Vortrag: „Eine Hand voll Glück”
Saal Fort Claudia

Unternehmensberatung
Brugger

Samstag,
21. Mai 2011

20.00 Uhr Diashows
zur 40-Jahr-Feier des Kameraclubs 
Breitenwang-Reutte

Kameraclub
Breitenwang-Reutte

Freitag,
3. Juni 2011

20.30 Uhr Filmcircle: „Pianomania”
Ein Film über Perfektion, die Liebe zur Musik
und ein kleines bisschen Wahnsinn

Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at

Freitag,
13. Mai 2011

19.30 Uhr 30 Jahre Abenteuer
eine Bilderreise durch die Wüsten- und 
Trockengebiete unseres Planeten mit Michael Martin

Kameraclub
Breitenwang-Reutte

Freitag,
27. Mai 2011

19.00 Uhr Vollversammlung ÖAMTC

Mittwoch,
1. Juni 2011

20.00 Uhr Chorkonzert „Alles hängt vom Wetter ab”
Chor Intakt-Außerfern

Maria Dopler

Samstag,
11. Juni 2011

20.00 Uhr WaKo - The Band
Benefizkonzert zu Gunsten der Krankenhausclowns
des Bezirkskrankenhauses Reutte

Walter Kofelenz

Mittwoch,
15. Juni 2011

19.00 Uhr Vortrag: „Eine Hand voll Glück”
Saal Fort Claudia

Unternehmensberatung
Brugger

Samstag,
18. Juni 2011

20.15 Uhr „Die Comedian Harmonists”
Landestheater Schwaben - Schauspiel mit Musik

Kulturforum Breitenwang

Sonntag,
26. Juni 2011

ab
09.00 Uhr

Dorffest mit Patrozinium und
Jungbürgerfeier auf dem Dorfplatz

Gemeinde Breitenwang

Freitag,
1. Juli 2011

20.30 Uhr Filmcircle: „Welcome” - Flüchtlingsproblematik 
und eine berührende Liebesgeschichte

Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at

Donnerstag,
4. August 2011

20.15 Uhr Platzkonzert
auf dem Dorfplatz

Bürgermusikkapelle
Reutte

Freitag,
5. August 2011

20.30 Uhr Filmcircle: „Somewhere”
Von Sophia Coppola, ausgezeichnet mit dem
Goldenen Löwen von Venedig

Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at

Donnerstag,
25. August 2011

20.15 Uhr Platzkonzert
auf dem Dorfplatz

Bürgermusikkapelle
Reutte

Ab sofort kann der Veranstaltungs-Newsletter auf der Gemeinde-
Homepage abonniert werden. www.breitenwang.tirol.gv.at


